
 

 
 

 

 

 

Mümliswil, 1. April 2008 

 

 

Lebenserinnerungen aus zwei Jahrhunderten 
 

3.Teil der Lesereihe Walter im Museum HAARUNDKAMM 

 

Mit den Lebenserinnerungen von Kammfabrik-Direktor Otto Walter-Obrecht, der das Geschehen der 
Mümliswiler Firma über den Wechsel vom 19. zum 20. Jahrhundert leitete und prägte, und der 
Biographie seines Urgrossvaters Urs Joseph Walter, wird die Lesereihe zur Familie Walter 
abgeschlossen. 

Die „Läbensgschicht“ des Urs Joseph, geschrieben 1829, ist ein eindrückliches Selbstzeugnis, das auf 
zwanzig handgeschriebenen Seiten das Leben des ersten Kammmachers in Mümliswil dokumentiert. 

Urs Joseph, aus einer armen Bauernfamilie stammend, hat sich das Lesen und Schreiben selber 
beigebracht. Eine Schule konnte er nie besuchen, weil er zuhause als Arbeitskraft gebraucht wurde. 
Die Handschrift wird während der Veranstaltung am 6. April zum ersten Mal im Original bei 
HAARUNDKAMM zu sehen sein. Die kommentierte Lesung, die Einblick in zwei Leben gibt, welche 100 
Jahre auseinander liegen, wird von Josef C. Haefely und Chrige Fankhauser durchgeführt. 

Am 6. April 2008 ist das Museum ab 10.30 Uhr geöffnet. In der Cafeteria des Museums stehen Kaffee 
und Gipfeli bereit. Die Lesung beginnt um 11.15 Uhr. Eintritt Fr. 8.- (inkl. Besuch der Ausstellung). 

 

 

 

 

 

 

Weitere Auskünfte: 

HAARUNDKAMM. Balsthalerstrasse 222, 4717 Mümliswil, Tel. 062 391 29 01, info@haarundkamm.ch, www.haarundkamm.ch 


